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Zero Waste ist das abfallwirtschaftliche Schlagwort der Stunde. Google zeigt 15,9 
Millionen Treffer, Tendenz stark steigend. Weltweit gehen Umweltverbände, Politiker 
und Gutbürger mit Zero Waste Phantasien hausieren. Selbst Länder deren Abfallwirt-
schaften noch mittelalterliche Züge tragen, schreiben sich den Slogan munter in die 
Agenda und ignorieren die Realität.

Eine Gesellschaft ohne Abfall wird es aber nicht geben, solang der Mensch diesen 
Planeten besiedelt und die Entropie nicht abgeschafft wird.

Nur sehr wenige Stoffströme (z.B. Glas, Metall) sind dauerhaft rezyklierbar. Viele andere 
Materialen – bekanntestes Beispiel ist das Papier – erfahren beim Recyclingprozess eine 
Qualitätsminderung, sodass früher oder später eine Ausschleusung und Entsorgung 
erfolgen muss. Es entstehen also beim Recycling immer auch solche Abfälle, die stofflich 
nicht mehr weiter nutzbar sind und thermisch behandelt werden müssen. 

Restabfälle, die der thermischen Behandlung zugeführt werden müssen, fallen auch in 
den Haushalten und Betrieben an. Besondere Beachtung ist dabei schadstoffhaltigen 
Stoffströmen zu schenken, die dem Stoffkreislauf entzogen werden müssen. Einzige 
praktikable Option hierzu ist die Abfallverbrennung. 
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Alternative thermische Verfahren, die die Gewinnung hochwertiger Produkte (Treib-
stoffe, Syngas usw.) aus dem Restabfall ermöglichen sollen, konnten, trotz großer 
Hoffnungen und noch größerer Versprechungen, ihre Funktionalität für die Behand-
lung von Restabfällen bis heute nicht nachweisen und sich daher nicht als Alternative 
zur MVA etablieren. Da die Gesetze der Physik und Chemie Bestand haben, wird sich 
daran auch in Zukunft nichts ändern.

Als Fazit ist festzuhalten, dass eine funktionierende Abfallwirtschaft neben stoffstrom-
spezifischen Recyclingverfahren für idealerweise separat erfasste Materialien auch 
immer über Senken für schadstoffhaltige und/oder nicht mehr anderweitig verwert-
bare Abfälle verfügen muss. Organische Reststoffe sind thermisch zu inertisieren, die 
verbleibenden anorganischen Reststoffe dauerhaft sicher abzulagern. 

Die moderne Abfallwirtschaft ist also ein Dreiklang: 	  
Recycling – Verbrennung – Ablagerung

1. Einleitung
Zero Waste, also eine Gesellschaft ohne Abfall, ist eine Utopie. Der Gedanke, völlig 
ohne die Erzeugung von Restabfall zu existieren und alle genutzten Stoffe und Ma-
terialien im Kreislauf zu führen fasziniert, ist aber heute und auch in Zukunft nicht 
zu erreichen. Warum dies so ist, warum selbst die perfekte Abfalltrennung hier nur 
begrenzt weiterhelfen kann und warum eine hundert-prozentige Kreislaufführung gar 
nicht wünschenswert ist, sollen die folgenden Zeilen erläutern. 

Einführend wird zunächst der grundsätzliche Aufbau der Abfallwirtschaft skizziert 
um vor diesem Hintergrund die Möglichkeiten und Grenzen zur Kreislaufführung 
und damit zur Abfallminimierung abzuleiten. Der Fokus dieses Beitrags liegt dabei 
auf den Siedlungsabfällen.

Bild 1 zeigt die in Deutschland von 1995 bis 2012 eingesetzten Verfahren zur Be-
handlung von Abfällen. Während in den neunziger Jahren die Deponierung noch 
die vorherrschende Entsorgungsmethode für Siedlungsabfälle darstellte, wird heute 
unbehandelter Siedlungsabfall gar nicht mehr deponiert. Es stehen folglich nur noch 
zwei Entsorgungswege für Abfälle zur Verfügung: die stoffliche Verwertung von ge-
trennt gesammelten Wertstoffen, inklusive der separat erfassten organischen Abfälle, 
sowie die energetische Verwertung von gemischten Restabfällen (graue Tonne) bzw. 
anderen Stoffströmen, die stofflich nicht mehr nutzbar sind, wie z.B. Sortierreste aus 
der Abfallaufbereitung (gelber Sack, Sperrmüll).

Selbstverständlich werden mineralische Abfälle, die anderweitig nicht mehr genutzt 
werden können, nach wie vor deponiert. Diese tauchen in der Statistik über die  
Behandlungsanlagen jedoch nicht mehr auf, da die Erhebung Input-bezogen ausge-
wertet wird, d.h. ein Abfall der an eine Anlage angeliefert wird, gilt automatisch zu  
hundert Prozent als verwertet bzw. behandelt. Dieses Vorgehen soll in Zukunft ange-
passt werden.
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Entsprechend den beiden grundsätzlichen Möglichkeiten zur Abfallbehandlung wird 
im Folgenden zwischen – in der Regel – getrennt erfassten, relativ sortenreinen Ab-
fällen mit hohem Recyclingpotenzial und den gemischten Restabfällen unterschieden. 

Während Erstere im Regelfall eine stoffliche Verwertung mit entsprechend werthal-
tigen Produkten erlauben, bleibt für gemischte Restabfälle als einzig sinnvoller Weg 
die thermische Behandlung. Dabei wird auch die Rückgewinnung von Wertstoffen, 
insbesondere von Metallen und mineralischen Fraktionen, aber auch von Produkten 
aus der Abgasreinigung – Gips, Salzsäure, inzwischen sogar Zink – praktiziert. 

1995 2000 2005 2012

26

Behandlungswege für Abfall
%
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9

Deponierung Verbrennung Kompostierung und Vergärung Werkstoffliches Recycling

Bild 1:	 Behandlungswege für Abfall in Deutschland 1995 bis 2012 

Quelle:	 Öko-Institut: Grafik zu den Verwertungswegen von Siedlungsabfall in Deutschland. (2014) Download: www.flickr.
com/photos/oekoinstitut/13949483739

1.1. Recycling
Voraussetzung für ein hochwertiges Recycling und insbesondere die erfolgreiche 
Vermarktung der erzeugten Produkte, ist die getrennte und möglichst sortenreine Er-
fassung der Wertstoffe am Ort der Entstehung, also in den Haushalten, Betrieben und 
öffentlichen Einrichtungen. Trotz der regional sehr unterschiedlichen Organisation ist 
es in Deutschland (annähernd) flächendeckend üblich, die folgenden, massenmäßig 
relevanten Stoffströme (über Bring- oder Hohlsysteme) getrennt zu erfassen:
•	 Glas (weiß, grün, braun),
•	 Papier,
•	 Kunststoffe und Metalle als Verpackungsabfälle,
•	 Bioabfälle.

Daneben gibt es eine Vielzahl weiterer Stoffgruppen – Elektroschrottfraktionen, Alt-
textilien, Batterien, Sonderabfälle usw., die über kommunale Wertstoffhöfe ebenfalls 
separat erfasst werden. 
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